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Spieleabend im proppenvollen Jägerhof voller Erfolg

Geselliger Spieleabend im Jägerhof. Fotos: Tatjana MönnichGeselliger Spieleabend im Jägerhof. Fotos: Tatjana MönnichGeselliger Spieleabend im Jägerhof. Fotos: Tatjana MönnichGeselliger Spieleabend im Jägerhof. Fotos: Tatjana MönnichGeselliger Spieleabend im Jägerhof. Fotos: Tatjana Mönnich

Der erstmals ausgerichtete
Spieleabend im Jägerhof am
Freitag, 14. Februar, war ein
voller Erfolg. Das teilte Tatjana
Mönnich, Organisationschefin
der Jägerhof-Genossenschaft,
mehr als zufrieden mit: „Unser
Angebot wurde angenommen,
der Jägerhof war restlos aus-
gebucht, alle Gäste waren hap-
py, eine Wiederholung ist ver-
sprochen!“ Schon wenige Mi-
nuten nach Öffnung um 17 Uhr
war die Bergneustädter Kult-
kneipe voll besetzt.
Zusätzliche Spieltische und
Stehtische wurden herange-
schleppt und im Flur aufgestellt,
um mehr Platz zu schaffen. Vom
Würfelkönig-Spiel über ver-
schiedene Kartenspiele bis zur
Königsdisziplin Schach - Jung
und Alt teilten ihre Begeiste-
rung für analoge Gesellschafts-
spiele miteinander.

Viele brachten eigene Spiele
mit, und schnell ergaben sich
gemeinsame Spielrunden.
Zunächst zurückhaltende Kie-
bitze, die „nur mal schauen“
wollten, wurden sofort inte-
griert: „Schaut nicht zu, setzt
euch zu uns und spielt mit!“
Ein älterer Herr mit Schach-
brett unter dem Arm fand auf
Nachfrage sofort einen jungen
Kontrahenten. Inmitten des im-
mensen Kneipentrubels spiel-
ten die Beiden drei Stunden voll
konzentriert Schach und waren
am Ende glücklich.
Der Spieleifer entfachte Lachen
und Freude in allen Ecken des
Jägerhofs.
Später kommende Spielefans
warteten an der Theke gedul-
dig auf einen frei werdenden
Tisch. Gegen 20 Uhr wechselte
das Publikum und die jüngeren
Gäste wurden abgelöst.

Fast bis Mitternacht rollten noch
die Würfel. Tatjana Mönnich freu-
te sich über so viel Zusammen-
halt und gemeinschaftliches
Miteinander: „Wir waren ein rie-

sengroßes glückliches Wohnzim-
mer. Dies ist ein Grundgedanke
des ‚Dritten Ortes Jägerhof‘ und
entspricht voll dem Leitbild der
Genossenschaft.“
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Monatlich mehr:

mit dem

Bonus-Booster.
Je mehr du monatlich einkaufst, 
desto mehr Guthaben sammelst 
du im Folgemonat.

bis zu
10 % 

auf deinen Einkauf

Die Höhe des Bonus-
Guthabens variiert je nach 
Programmnutzung. Weitere 
Infos unter rewe.de/bonus
oder in der REWE App.

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

Knaller

 5.55 
Rinder-Beinscheiben   
vom Jungbullen,
je 100 g

Aktion

 0.99 Rinder-Hackfleisch   
je 100 g

Aktion

 1.29 

Das körnig-frische 
Mehrkornbrot
mit Saatenbestreuung,
je 750-g-St.
(1 kg = 2.12)

Aktion

 1.59 

Melitta
Bella Crema   
versch. Sorten, 
ganze Bohnen,
je 1000-g-Btl.

 4,00 € 
Bonus

Homann
Nudel- oder 
Pellkartoffelsalat   
je 400-g-Pckg.
(1 kg = 4.48)

Aktion

 1.79 

 0,10 € 
Bonus

Volvic
Touch oder Tee   
versch. Sorten,
je 1,5-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

 0,80 € 
Bonus

Frosta
Pfannengericht   
versch. Sorten, 
tiefgefroren,
je 500-g-Btl.

 2,50 € 
Bonus

Heinz
Sauce   
versch. Sorten,
je 220-ml-Fl.

 0,90 € 
Bonus

oder italienische Tomaten   
Stückig,
je 400-g-Dose
(1 kg = 3.23)

Knaller

 1.29 

 0,10 € 
Bonus

Arla
Kaergården   
ungesalzen oder 
gesalzen,
je 200-g-Becher
(1 kg = 8.95)

Knaller

 1.79 

 0,10 € 
Bonus

Zewa
Toilettenpapier 
Ultra Soft, 4-lagig,
je 8 x 150-Blatt-Pckg.

Knaller

 3.99 

 0,20 € 
Bonus

Monster
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.78)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.89 

 0,10 € 
Bonus

Salakis
Schafskäse 
Natur   
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 12.17)

Aktion

 2.19 

 0,30 € 
Bonus

Trolli
versch. Sorten,
je 150-g-Btl.

 0,40 € 
Bonus

Coppenrath & Wiese
Cafeteria fein & sahnig
Mandel-Bienenstich   
tiefgefroren,
je 530-g-Pckg.
(1 kg = 6.58)
Coppenrath & Wiese 
Cafeteria fein & sahnig 
Donauwelle   
tiefgefroren,
je 550-g-Pckg.
(1 kg = 6.35)

Aktion

 3.49 

 0,50 € 
Bonus

Oro di Parma 
Tomatenmark   
3-fach konzentriert,
je 200-g-Tube
(1 kg = 6.45)
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Stadionstr. 2 • 51702 Bergneustadt

Bergneustadt 
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Ausbildungsbörse Bergneustadt
Am Samstag, 15. März, findet von
9 bis 13 Uhr die Ausbildungsbörse
in der Sporthalle „Auf dem Burs-
ten“ in Bergneustadt statt.
Die Ausbildungsbörse in Bergneu-
stadt hat sich seit über zwei Jahr-
zehnten als Informations- und
Kontaktplattform rund um das
Thema Ausbildung und Berufs-
wahl etabliert und verspricht
durch die Beteiligung des kom-
pletten Netzwerks aller wichtigen

Akteure am regionalen Arbeits-
markt ein Höchstmaß an Bera-
tungskompetenz. Mit regelmäßig
etwa 2.500 Besucherinnen und
Besuchern genießt sie überregio-
nale Bedeutung und ist fester Be-
standteil in den Terminkalendern
von Unternehmen, Schulen und
Jugendlichen gleichermaßen.
In diesem Jahr präsentieren mehr
als 60 Unternehmen, Handwerks-
betriebe, Institutionen und Orga-

nisationen mehr als 120 Berufs-
bilder. Die Aussteller schätzen das
Format, da hier die Vielfalt der
regionalen Branchen und Berufe
veranschaulicht wird und die aus-
bildenden Unternehmen erste
Kontakte zu „ihren“ zukünftigen
Fachkräften knüpfen.
Parallel zu dem Besuch der Aus-
stellung haben interessierte Schü-
lerinnen und Schüler die Möglich-
keit, sich für die in diesem Jahr

erstmals angebotene „Mit-
MachArena“ in den Räumen der
Hauptschule anzumelden. Die
MitMachArena bietet die Mög-
lichkeit, sich einmal selbst in den
verschiedenen Ausbildungsberu-
fen auszuprobieren, indem unter
Anleitung von Ausbildern praxis-
nahe Tätigkeiten durchgeführt
werden können. Einen Schwer-
punkt in der MitMachArena bil-
den dabei die Pflegeberufe sowie
Ausbildungsberufe im Handwerk.
Eine Anmeldung für einen Zugang
zu den Angeboten der MitMach-
Arena ist ab sofort unter
www.ausbildungsboerse-bergneu
stadt.de möglich.
Weitere Informationen zu der Aus-
bildungsbörse Bergneustadt er-
halten Sie unter
www.obkarriere.de.
Die Stadt Bergneustadt weist dar-
auf hin, dass die Stellplätze auf
dem Schulgelände den Ausstel-
lern vorbehalten sind und bittet
Besucherinnen und Besucher, die
ausgewiesenen Parkflächen in der
Stadtmitte zu nutzen.
Um die Verkehrssituation rund um
die Burstenhalle während der Ver-
anstaltung zu entlasten, wird für
die Jahnstraße von der Nelken-
straße aus in Richtung Bursten-
weg eine Einbahnstraßenrege-
lung eingerichtet.
Die Ausbildungsbörse Bergneu-
stadt ist eine Veranstaltung der
Stadt Bergneustadt in Zusam-
menarbeit mit der Kommunalen
Koordinierungsstelle Übergang
Schule-Beruf/Studium des Ober-
bergischen Kreises und mit Un-
terstützung der Stadt Wiehl und
der Gemeinde Reichshof.
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Auf dem Weg zum Sozialführerschein
Auch in diesem Jahr durften wir
wieder Schüler:innen der Sekun-
darschule Engelskirchen im GFO
Zentrum Engelskirchen, Wohnen
& Pflege St. Josef beim Sozialfüh-
rerschein begleiten. Dieses Pro-
jekt des Oberbergischen Kreises
ermöglicht es jungen Menschen,
einen Einblick in die Arbeit und
den Alltag stationärer Pflegeein-
richtungen wie unserer zu gewin-
nen. Im Rahmen des Projekts en-
gagieren sich die teilnehmenden
Schüler:innen ehrenamtlich für
insgesamt 12 Stunden in der Ein-
richtung und verbringen wertvol-
le Zeit mit den Bewohnenden.
Die Besuche sind in der Regel auf
vier Termine verteilt, in denen die
Schüler:innen die Gruppenange-
bote aktiv begleiten und sich auch
selbst mit einbringen. Besonders
in der Vorweihnachtszeit bietet
sich eine Vielzahl von Aktivitäten
an: So wurden auch in diesem Jahr
wieder Adventskränze gebunden,
Weihnachtsplätzchen gebacken,
Weihnachtsbäume geschmückt
oder gemeinsam die festlichen
Feiern der Einrichtung besucht.
Neben diesen Gruppenaktivitäten
nehmen sich die Schüler:innen
zusätzlich Zeit für persönliche
Gespräche mit den Bewohnenden
- entweder in Einzelgesprächen
oder in kleinen Gruppen mit zwei
bis drei Personen. Dadurch ent-
stehen oft herzliche Begegnun-
gen, die nicht selten in dauerhaf-
ten Kontakten und sogar Freund-
schaften münden.
Besonders erfreulich ist, dass sich
unsere Schüler:innen auch über
das Projekt hinaus engagieren

wollen und den Wunsch äußer-
ten, weiterhin regelmäßig zu Be-
such zu kommen. Dies zeigt, wie
wertvoll der Sozialführerschein
nicht nur für die Bewohnenden,
sondern auch für die jungen
Teilnehmer:innen ist. Sie bauen
Berührungsängste gegenüber
Pflegeeinrichtungen ab, entwi-
ckeln ein tieferes Verständnis für
den sozialen Bereich und erken-
nen, wie wichtig menschliche
Nähe und Fürsorge sind. Eine Schü-
lerin berichtete beispielsweise,
dass ihr durch die Erfahrungen im
Projekt der Umgang mit ihrem ei-
genen Großvater deutlich leich-
ter fällt, da sie nun mehr Verständ-
nis für seine Eigenheiten hat und
nun auch Themen kennen gelernt
habe, die relevant für seine Ge-
neration sind.

Wir sind stolz auf die engagier-
ten Schüler:innen und dankbar,
Teil dieses bedeutenden Pro-
jekts zu sein. Nun freuen wir

uns auf die Abschlussveranstal-
tung, bei der die Teilnehmen-
den feierlich ihre Zertifikate
überreicht bekommen.
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Raderdolle Weiber und
jecke Jäger:
tolle Tage im Jägerhof

Erneut Karaoke im
Jägerhof

An Karneval zieht die Karawane durch den Jägerhof. Foto: TatjanaAn Karneval zieht die Karawane durch den Jägerhof. Foto: TatjanaAn Karneval zieht die Karawane durch den Jägerhof. Foto: TatjanaAn Karneval zieht die Karawane durch den Jägerhof. Foto: TatjanaAn Karneval zieht die Karawane durch den Jägerhof. Foto: Tatjana
MönnichMönnichMönnichMönnichMönnich

Kölsche Karnevalsklänge und ein
bunt geschmückter Jägerhof er-
warten die Jecken ab Weiberfast-
nacht, 27. Februar. Raderdolle
Weiber zeigen es den Alphamänn-
chen, indem sie das Regiment in
Bergneustadts Kultkneipe über-
nehmen und sich mit Volldampf in
die tollen Tage stürzen. Am Frei-
tag, 28. Februar, der andernorts
als Ruhetag im Karneval gilt, geht
das närrische Treiben weiter.
Nach einer Verschnaufpause am
Wochenende freuen sich jecke

Jäger auf den Höhepunkt am Ro-
senmontag, 3. März, und lassen
die „fünfte Jahreszeit“ nach dem
Motto „danz un drink doch ene
mit“ ausklingen. Der alte
Schankraum wird ausgeräumt, um
Platz für Tanz und die „Karawa-
ne“ zu schaffen. Frisch gezapftes
Kölsch, Punschballen und die le-
gendären Kultfrikadellen sind aus-
reichend verfügbar. Beginn der
tollen Tage im Jägerhof ist jeweils
um 17 Uhr. Eintritt: gute Laune
oder ein Bützchen.

Stadt Land Fluss trifft
Bergische Wanderwochen

Frühschichten

Karaoke-Sängerinnen im Jägerhof. Foto: Tatjana MönnichKaraoke-Sängerinnen im Jägerhof. Foto: Tatjana MönnichKaraoke-Sängerinnen im Jägerhof. Foto: Tatjana MönnichKaraoke-Sängerinnen im Jägerhof. Foto: Tatjana MönnichKaraoke-Sängerinnen im Jägerhof. Foto: Tatjana Mönnich

Nach der erfolgreichen Karaoke-
Premiere im vergangenen Jahr
und aufgrund großer Nachfrage
nach einer Wiederholung lädt die
Jägerhof-Genossenschaft zu einer
Neuauflage am Freitag, 14. März,
ab 19 Uhr in die Bergneustädter
Kultkneipe ein. „Beim letzten Mal
wurde mit Inbrunst gesungen und
es zeigte sich einmal mehr, dass
Singen ein Lebensgefühl ist und
das Wohlbefinden steigert“, erin-
nert sich Organisatorin Tatjana
Mönnich. Deshalb seien alle mit
guter Laune willkommen: Solis-
ten, Duos oder Chöre mit oder
ohne Gesangshintergrund. „Es
wird wieder ein Riesenspaß“, ver-
sichert Mönnich, „und für die, die

nicht singen wollen, wird Unter-
haltung pur geboten.“
Zum Instrumental-Playback be-
kannter Musikstücke wird live ins
Mikrofon gesungen, wobei die
gewünschten Liedertexte auf ei-
nem Monitor abgelesen werden
können. Dafür stehen tausende
Songs zur Auswahl. Die Technik
werde vom Genossenschafts-Vor-
sitzenden Frank Ludwig bedient,
„da kann nichts schiefgehen“,
verspricht Mönnich und lobt ein
Freigetränk für die Interpreten
aus, die von den Kneipengästen
mit ausreichend stürmischem Ap-
plaus für ihren Vortrag bedacht
werden. Bei freiem Eintritt öffnet
der Jägerhof bereits um 17 Uhr.

Wie in jedem Jahr finden Früh-
schichten in der Fastenzeit in
Bergneustadt statt, mit anschlie-
ßendem gemeinsamem Frühstück.
Thema: Moment mal / Meine Mo-
mente

• 15. März um 8 Uhr in St. Ma-
ria Königin / Wiedenest

• 29. März um 8 Uhr in St. Anna
/ Belmicke

• 12. April um 8 Uhr in St. Matt-
hias / Hackenberg

Alle zwei Jahre richtet der Land-
schaftsverband Rheinland (LVR)
„Stadt Land Fluss - Tage der Rhei-
nischen Landschaft“ aus, mit vie-
len Veranstaltungen für Groß und
Klein rund um das Thema Kultur-
landschaft. Gemeinsam mit den
„Bergischen Wanderwochen“ rü-
cken wir im September das Berg-
ische Land in den Blickpunkt.
Vom 7. bis 29. September steht
die Kulturlandschaft Bergisches
Land im Blickpunkt - Machen Sie
mit!

Gemeinsam mit Ihnen möchten
wir ein breit gefächertes Angebot
entwickeln. Das Format suchen
Sie aus. Ob Themenwanderung
oder Workshop, Lesung oder Ver-
kostung, Exkursion oder Radtour:
Nutzen Sie den dreiwöchigen Ver-
anstaltungszeitraum als Chance,
mit zahlreichen regionalen Part-
nerinnen und Partnern vielfältige
Angebote zu realisieren und Netz-
werke zu knüpfen.
Weitere Infos:
www.lvr.de/stadt-land-fluss
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Die Kleinsten legten los
Tischtennis-Minimeisterschaften in Bergneustadt

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 42. Tischtennis-Minimeisterschaften mit den Trainerinnen Edita Galatiltiene u. Petra Bösinghaus (v. l.).Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 42. Tischtennis-Minimeisterschaften mit den Trainerinnen Edita Galatiltiene u. Petra Bösinghaus (v. l.).Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 42. Tischtennis-Minimeisterschaften mit den Trainerinnen Edita Galatiltiene u. Petra Bösinghaus (v. l.).Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 42. Tischtennis-Minimeisterschaften mit den Trainerinnen Edita Galatiltiene u. Petra Bösinghaus (v. l.).Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 42. Tischtennis-Minimeisterschaften mit den Trainerinnen Edita Galatiltiene u. Petra Bösinghaus (v. l.).
Foto: Manfred BösinghausFoto: Manfred BösinghausFoto: Manfred BösinghausFoto: Manfred BösinghausFoto: Manfred Bösinghaus

In der Turnhalle am Breitenweg
ging es wieder einmal rund: Der
TTC Schwalbe Bergneustadt hat-
te traditionell den Ortsentscheid
der diesjährigen Tischtennis-Mi-
nimeisterschaften ausgerichtet.
Mit 18 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern wurde die Vorjahreszahl
noch um zwei übertroffen. Die
Nachwuchstalente traten in fünf
Altersklassen gegeneinander an,

um sich für den Bezirksentscheid
zu qualifizieren. Die Zuschauer
konnten sich über spannende und
mitreißende Spiele freuen. Am
Ende verkündeten die beiden Trai-
nerinnen Petra Bösinghaus und
Edita folgende Ergebnisse:
Weitergeleitet zum nächsten
Wettbewerb auf Bezirksebene
werden bei den
• Jungen 8 Jahre und jünger: 1.

Jimmy Koch, 2. Julian Lass, 3.
Luke Engelblecks

• Jungen 9/10 Jahre: 1. Simon
Lass, 2. Levi Koch, 3. Aaron
Berg

• Jungen 11/12: 1. Samuel Lass,
2. Leandro Chamorro, 3. Na-
thanael Dück, 4. Salomon Kal-
merth

• Mädchen 9/10: 1. Thea Brate,
2. Emilia Kushkhov

• Mädchen 11/12: 1. Johanna
Bornträger, 2. Melissa Kush-
kov
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Neuer Wassergymnastikkurs im Phönix Hotel
Auftrieb spüren und gesund bleiben ab dem 7. März

Der TV Kleinwiedenest
1890 e. V. lädt zu den
diesjährigen
Stadtmeisterschaften im
Gerätturnen ein
Kleinwiedenest.Kleinwiedenest.Kleinwiedenest.Kleinwiedenest.Kleinwiedenest. Am Samstag, 5.
April, um 10 Uhr beginnt der
Wettkampf um den Stadtmeis-
terpokal im Gerätturnen in der
Realschulturnhalle Bergneu-
stadt. Einturnen dürfen sich die
Teilnehmer/innen bereits um 9
Uhr. Nachmeldungen sind am
Wettkampftag bis 9.30 Uhr mög-
lich. Geturnt wird ein Wahlvier-
kampf.

In der weiblichen Gruppe besteht
der Vierkampf aus den Übungen
Boden, Sprung, Balken und
Reck/Stufenbarren und in der
männlichen Gruppe besteht der
Vierkampf aus den Übungen Bo-
den, Sprung, Ringe und Barren.
Die Wertung erfolgt nach den
zur Zeit gültigen Aufgabenbü-
chern des Deutschen Turnerbun-
des.

Hier findet die Wassergymnastik statt. Foto: Phönix HotelHier findet die Wassergymnastik statt. Foto: Phönix HotelHier findet die Wassergymnastik statt. Foto: Phönix HotelHier findet die Wassergymnastik statt. Foto: Phönix HotelHier findet die Wassergymnastik statt. Foto: Phönix Hotel

Ab dem 7. März bietet das
SportBildungswerk Oberberg im
Phönix Hotel Bergneustadt ei-
nen neuen Wassergymnastik-
kurs an, der regelmäßig jeden
Freitag von 8.45 bis 9.30 Uhr
stattfindet.
Der Kurs richtet sich an alle,
die sich fit halten und gleich-
zeitig etwas für ihr Wohlbefin-
den tun möchten. Durch geziel-
te Übungen im Wasser werden
das Herz-Kreislaufsystem trai-
niert, die Beweglichkeit geför-
dert und die Muskelkraft ge-
stärkt. Der Wasserauftrieb re-
duziert das Körpergewicht und
entlastet die Gelenke - eine
ideale Möglichkeit, um den Kör-
per nach den Anforderungen
des Berufs und Alltags zu kräf-
tigen und zu entspannen.
Eine gute Gelegenheit, sich in

entspannter Atmosphäre etwas
Gutes zu tun und die Fitness zu
steigern.
Weitere Informationen unter
02261 911930 oder
info@ksb-oberberg.eu.
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Künstler machen immer das Gleiche, um
erkennbar zu sein? - Nein! Nicht immer.
Eine Kunstausstellung, die zeigt,
dass Künstler auch sehr vielschich-
tig arbeiten können. Jeder der
dort vertretenen Künstler zeigt
zwei Arbeitsserien.
Vier Künstler aus Wipperfürth,
Much und Engelskirchen zeigen
im März im Alten Baumwolllager
Beispiele ihrer künstlerischen
Themen.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Engelsart
www.engelsart.de
Künstler:Künstler:Künstler:Künstler:Künstler: Evelyn Knapp, Heike
Peppler, Marcus Koeser, Peter
Leins
Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage: Sonntag, 9. März,
11 Uhr
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Sa., 15. März,
So., 16. März, Sa., 22. März,
So., 23. März, jeweils von 15 bis
17 Uhr
Diese Ausstellung zeigt die Viel-
falt, die Ausdrucksmöglichkeiten

Rosenmontag
bei der
AWO in
Frielingsdorf
Aus Anlass des Frielingsdorfer
Rosenmontagszuges hat auch der
AWO-Treff in der Jan-Wellem-
Straße 17 geöffnet. Hier kann man
nicht nur gut den Zug feiern, son-
dern sich auch mit Getränken und
Gebäck stärken oder die Toilette
nutzen. Kleine Spenden sind dafür
aber gern gesehen.

Passionskonzert
Wieder Musik auf „Weltniveau“
in St. Michael Waldbröl

einzelner Künstler. Wo liegen die
Unterschiede zwischen den Seri-
en? Wo gibt es Gemeinsamkei-
ten?
Wenn jemand liebend gern Blu-
men malt, ist er dann ewig auf
Blumenmotive fixiert? Nein, doch
wohl nicht. Auch figurative, stark
emotionale Werke können zu sei-
nem Portfolio zählen.
Wenn jemand in Öl arbeitet, kann
er doch auch mit Kugelschreibern
oder Buntstiften arbeiten.
Vielleicht sind dann gerade diese
Kuli-Werke so eindrucksvoll, dass
den Betrachtern der Atem stockt.
Was ist, wenn informelle Arbeiten
dem Betrachter Emotionen
entgegen schreien. Das geht doch
gar nicht - oder doch? Was pas-
siert, wenn genau der gleiche
Künstler abstrahierte Stillleben
zaubert?

Und zuletzt, wie vermessen ist ein
Künstler, wenn er Sozialkritik und
den Aufruf zu mehr Überlegung
und Respekt in Bildern von Aliens
versteckt, auf der anderen Seite
sich aber immer noch zu Porträts
hingezogen fühlt?
Jetzt mögen Vorstellungen bei Ih-
nen entstanden sein. Vergleichen
Sie diese mit den Werken und Ar-
beitsserien der Künstler. Am 9.
März um 11 Uhr im alten Baum-
wolllager, direkt neben dem Rat-
haus, findet die Vernissage statt.
Engelskirchen ist nicht weitab und
wartet auf Sie. Die Künstler er-
warten Sie.
Kontakt: Peter Leins, Uhlandstr.
9, 51766 Engelskirchen 0173 / 521
48 26 kontakt@peter-leins.de
oder Heike Peppler, Hündekau-
sen 14, 53804 Much, 01516 / 751
45 10 atelier51@gmx.de

Dem „Verein zur Förderung der
Kirchenmusik an St. Michael“ ist
es erneut gelungen, das MinguetMinguetMinguetMinguetMinguet
QuartettQuartettQuartettQuartettQuartett, ein Ensemble von For-
mat, das zu den international ge-
fragtesten Streichquartetten ge-
hört und in allen großen Konzert-
sälen der Welt gastiert, nach Wald-
bröl zu holen - das Quartett gas-
tierte schon 2015 und 2020 mit
höchst positiver Resonanz in St.
Michael Waldbröl.
Das Minguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet Quartett - gegründet
1988 - zählt heute zu den interna-
tional gefragtesten Streichquartet-
ten. In der Besetzung: Ulrich Isfort
- Violine I, Annette Reisinger - Vio-
line II, Aida-Carmen Soanea - Viola
und Matthias Diener - Violoncello
ist das Quartett weltweit unter-
wegs und gastiert in den großen
Konzertsälen Europas und der üb-
rigen Welt, wobei seine so leiden-
schaftlichen wie intelligenten In-
terpretationen für begeisternde
Hörerfahrungen sorgen.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. März, März, März, März, März, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr, wird
das Minguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet Quartett in St. Micha-
el Waldbröl Werke von JosephJosephJosephJosephJoseph
Haydn,Haydn,Haydn,Haydn,Haydn, Claude Debussy Claude Debussy Claude Debussy Claude Debussy Claude Debussy,,,,, Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca
ClarkeClarkeClarkeClarkeClarke und Gustav MahlerGustav MahlerGustav MahlerGustav MahlerGustav Mahler spielen.

Joseph Haydns Passionszyklus in
seiner eigenen Bearbeitung für
Streichquartett überwältigte die
Zeitgenossen und löst noch beim
heutigen Publikum den Eindruck
aus, die sieben in den Evangelien
verbürgten Worte Jesu am Kreuz
seien hier „wahr und feierlich“ wie-
dergegeben, wie ein zeitgenössi-
scher Rezensent feststellte. Der so
ungewöhnliche, für Haydn selbst
überraschende Auftrag hatte sei-
nen Grund in den religiösen Ge-
bräuchen der Stadt Cádiz. Der an-
dalusische Adlige Don José Saluz
de Santamaria, Marquès de ValdeI-
nigo (1738-1804) hatte unter der
Pfarrkirche des Rosenkranzes in
Cádiz die Kirche Santa Cueva er-
richten lassen, eine unterirdische
Grotte für Passionsexerzitien. „Die-
se Exerzitien bestanden in Szenen
der Passion und den Sieben letz-
ten Worten des Herrn.“
Das Minguet Quartett kombiniert
das große Werk mit drei innigen
und besinnlichen romantischen
Stücken.
Der Eintritt ist frei(willig), Spenden
kommen der Kirchenmusik an St.
Michael zugute!
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Sich nicht auf dem falschen Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel und
PowerPoint nicht nur vorteilhaft,
sondern oft eine Grundvorausset-
zung, um sich erfolgreich auf Jobs
bewerben zu können. Diese Pro-
gramme sind aus den meisten
Büroumgebungen nicht mehr
wegzudenken und bilden das
Rückgrat vieler täglicher Aufga-
ben und Prozesse. Aktuellen Sta-
tistiken zufolge arbeiten mehr als
80 Prozent aller deutschen Unter-
nehmen mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.
Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-
ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-
sensensensensen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen be-
sitzen. Viele Bewerber - einige
Studien gehen von bis zu 75 Pro-
zent aus - „dehnen“ allerdings
die Wahrheit, um einen besseren
Eindruck zu hinterlassen. Die über-
triebene Darstellung eigener
Word- oder Excel-Kenntnisse mag
wie eine erfolgversprechende
Strategie aussehen - sie rückt den
Kandidaten oder die Kandidatin
aber in ein schlechtes Licht, wenn
sie auffliegt. Und die Gefahr ist
groß: Arbeitgeber setzen mittler-
weile oft auf Tests, um die tat-
sächlichen Fähigkeiten der Bewer-
ber zu überprüfen.
Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbil-
dung nachdenken. Diese wird in
unterschiedlichen Intensitätsstu-
fen angeboten, vom Einsteiger- bis
zum Profikurs. Einer der größten
Bildungsträger in Deutschland,
das Institut für Berufliche Bildung
(IBB), hat mehr als 60 verschiede-
ne Online-Kurse im Programm,
alle Infos: www.ibb.com. Diese
Fortbildungen können kostenlos
sein: Wer arbeitssuchend oder von

Arbeitslosigkeit bedroht ist, kann
von der Arbeitsagentur oder dem
Jobcenter einen Bildungsgut-
schein erhalten, mit dem die ge-
samte Finanzierung gesichert ist.
Auch andere Unsicherheiten -
etwa bei PC-Grundlagen, Deutsch
oder Mathe - können in Teilzeit-
oder Vollzeitkursen beseitigt wer-
den.
Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen verfügen, sondern auch Ehr-
lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch
nicht so fit, aber ich mache gera-

de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann

als falsch herausstellt. Hier gilt
das Motto: Mut und Offenheit zur
Wissenslücke - oder besser noch
im Vorfeld Lücken schließen. (DJD)

Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.com
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Doppelspitze in Sachen Chorleitung
Frischer Wind bei der Chorgemeinschaft Lindlar e. V. (CGL) - Zwei Chöre und zwei
Chorleitungen für ein starkes Jahr

Second-Hand-Basar „Rund ums Kind“

Joséphine Pilars de Pilar und Matthias Held - Die Chorleitungen derJoséphine Pilars de Pilar und Matthias Held - Die Chorleitungen derJoséphine Pilars de Pilar und Matthias Held - Die Chorleitungen derJoséphine Pilars de Pilar und Matthias Held - Die Chorleitungen derJoséphine Pilars de Pilar und Matthias Held - Die Chorleitungen der
beiden Chöre der CGL. Foto: Jörg Szemkusbeiden Chöre der CGL. Foto: Jörg Szemkusbeiden Chöre der CGL. Foto: Jörg Szemkusbeiden Chöre der CGL. Foto: Jörg Szemkusbeiden Chöre der CGL. Foto: Jörg Szemkus

Das Leitungs- und Chorleitungs-Team der CGL - Brigitte Tydecks, Matthias Held, Joséphine Pilars de Pilar,Das Leitungs- und Chorleitungs-Team der CGL - Brigitte Tydecks, Matthias Held, Joséphine Pilars de Pilar,Das Leitungs- und Chorleitungs-Team der CGL - Brigitte Tydecks, Matthias Held, Joséphine Pilars de Pilar,Das Leitungs- und Chorleitungs-Team der CGL - Brigitte Tydecks, Matthias Held, Joséphine Pilars de Pilar,Das Leitungs- und Chorleitungs-Team der CGL - Brigitte Tydecks, Matthias Held, Joséphine Pilars de Pilar,
Josephine Lamolla, Rosemarie Warnecke. Foto: Jörg SzemkusJosephine Lamolla, Rosemarie Warnecke. Foto: Jörg SzemkusJosephine Lamolla, Rosemarie Warnecke. Foto: Jörg SzemkusJosephine Lamolla, Rosemarie Warnecke. Foto: Jörg SzemkusJosephine Lamolla, Rosemarie Warnecke. Foto: Jörg Szemkus

Die CGL freut sich, mit Joséphine
Pilars de Pilar und Matthias Held
zwei Chorleitungen zu begrüßen,
die mit Fachkompetenzen, krea-
tiven Ideen und vielseitiger Erfah-
rung ein bestens aufgestelltes
Team bilden, um die CGL weiter-
zuentwickeln.
Bereits seit Januar hat Joséphine
Pilars de Pilar die Leitung des be-
stehenden Chores der CGL über-
nommen. Mit Esprit und Leiden-
schaft wird ein ganz neues Reper-
toire erarbeitet. Ab März steht
die „Welt der Musicals“ im Mit-
telpunkt - eine inspirierende Rei-
se, die sowohl Anfänger als auch
Erfahrene begeistern wird. Alle,
die sich darauf einlassen möch-
ten, sind herzlich eingeladen,
dabei zu sein.
Die in Wiehl lebende Sopranistin
studierte zunächst Gesangspäd-
agogik an der Musikhochschule
Graz/Österreich. Anschließend
Operngesang an der Universität
für Kunst und Musik in Wien. Wei-
terbildungen in Popgesang (CVT)
ergänzen ihr musikalisches Kön-
nen. Mit viel Einfühlungsvermö-
gen weckt sie bei Workshops für
chorische Stimmbildung und Büh-
nenpräsenz schlummernde Talen-
te.
Der Lüdenscheider Musiker Matt-
hias Held ist JazzPopSingerSong-
writer. Als Vocal Coach und Mas-
ter-Chorleiter für rhythmische und
innovative Chormusik gelingt es
ihm, die Begeisterung für Rhyth-
mik und Improvisation auf die
Sänger:innen überspringen zu las-
sen. Als Arrangeur schreibt er in-
dividuelle Arrangements für seine
Chöre. Stationen seines Studiums
waren u. a. Maastricht, Arnhem/
Enschede und Royal Academy of
Music Aalborg/DK.
Ab 11. März übernimmt er die

Leitung des Chorprojektes „Upsi-
de Down Oberberg“, dass auch
der Start eines neuen Chores im

Oberbergischen sein wird. „Ge-
sungen wird alles, was groovt und
Stimmungen hat“. Zum Auftakt

Songs von Shakira, Diana Ross
und Maybebop. Auch wird mal
abseits von Noten improvisiert.
Willkommen sind Anfänger und
erfahrene Chorsänger:innen. Ein
Einstieg ist jederzeit möglich.
Neugierig? Das gesamte Portfo-
lio beider Chorleitungen kann man
auf ihrer Website erkunden:
www.josephinepilarsdepilar.framer.website/
de und www.matthiasheld.eu.
Mit dem Pilotjahr möchte die CGL
neue Wege erkunden und die Wei-
chen für eine erfolgreiche Zukunft
stellen. Alle sind eingeladen,
dabei zu sein! Ab März immer
Dienstag und Donnerstag von 19
bis 21 Uhr. Interesse? Einfach per
E-Mail (kontakt@cgl-lindlar.de)
oder unter 02261 4787024 (nach
17:00 Uhr) melden. Oder direkt zu
den Proben kommen.

Die evangelische Kirchenge-
meinde Engelskirchen veran-
staltet wieder einen Second-
Hand-Basar „Rund ums Kind“.
Am 29. März29. März29. März29. März29. März können Sie vonvonvonvonvon
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr im Gemeinde-

haus, Märkische Str. 26, an über
40 Verkaufstischen gut erhal-
tene Kinderkleidung (auch Teen-
agergrößen), Spielsachen u. v.
m. kaufen bzw. verkaufen. Die
Standgebühr beträgt 7 Euro pro

Tisch (0,80m x 1,20m). Eine be-
grenzte Anzahl von kleinen (hal-
ben) Tischen können für 3,50
Euro dazugebucht werden. In
der Cafeteria gibt es frische
Waffeln und selbstgebackenen

Kuchen.
Verbindliche Anmeldung und
Info:
Kinderbasar-Engelskirchen@
gmx.de und R. Münchhalfen,
02263 20958
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Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag), Angaben ohne Gewähr.

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kosten-
losen Rufnummer 116 117 er-
reichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-Zahnärztliche Notdienst-
vermittlungvermittlungvermittlungvermittlungvermittlung
KZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK NordrheinKZV/ZÄK Nordrhein
01805 / 98 67 00
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.03.2025 um 10 Uhr07.03.2025 um 10 Uhr07.03.2025 um 10 Uhr07.03.2025 um 10 Uhr07.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Elektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker für
Betriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/w

Entdecke diese und weitere spannen-
de Karrieremöglichkeiten beim Spezial-
kabelhersteller Habia|HEW-KABEL in
Wipperfürth! Webseite: 
www.career.hew-kabel.com

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Anzeige

Preissenkung bei AggerEnergie
Oberberg/Overath - Die Agge-
rEnergie hat angekündigt, die
Arbeitspreise der Grundver-
sorgung zum 1. April 2025 zu
senken.
Sowohl beim Strom als auch
beim Erdgas können Kundinnen
und Kunden der AggerEnergie
sich ab April auf niedrigere Ar-
beitspreise in der Grundversor-
gung einstellen. Als Grund gibt
der Energieversorger gesunke-
ne Beschaffungskosten an.

Im Strom sinkt der Arbeitspreis
um 7,87 Cent brutto auf dann
36,79 Cent brutto pro Kilowatt-
stunde. Der Grundpreis erhöht
sich hingegen leicht, da sich die
darin enthaltenen staatlichen
Umlagen und Netznutzungsent-
gelte geändert haben. Dennoch
bedeutet die Preisanpassung für
einen durchschnittlichen Haushalt
mit einem Jahresverbrauch von
3.000 kWh eine jährliche Erspar-
nis von rund 200 €.

Den Arbeitspreis für Erdgas senkt
der Lokalversorger in der Grund-
versorgung um 2,26 Cent brutto
pro Kilowattstunde auf 13,76 Cent
brutto. Der Grundpreis ändert sich
hierbei nicht. So kann ein durch-
schnittlicher Haushalt mit einem
Jahresverbrauch von 16.000 kWh
etwa 360 € jährlich sparen.
Alle Kundinnen und Kunden wer-
den individuell über diese Preis-
senkung informiert.
Neben der Grundversorgung bie-

tet AggerEnergie auch Fest-
preisprodukte mit einer Preis-
garantie und Arbeitspreisen pro
Kilowattstunde ab 29,95 Cent
beim Strom und 10,94 Cent beim
Erdgas an. Alle Informationen
hierzu findet man im individuel-
len Tarifrechner der AggerEner-
gie auf www.aggerenergie.de
oder persönlich in einer der vier
Kundeninfos im Forum Gum-
mersbach, in Dieringhausen,
Waldbröl und Overath.

„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - Netzwerk Oberberg no-
gegen Gewalt informiert
Sensibilisierung für K.o.-Tropfen und damit verbundenen sexuellen Übergriffen

„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen Gewalt und gibt Tipps und informiert„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen Gewalt und gibt Tipps und informiert„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen Gewalt und gibt Tipps und informiert„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen Gewalt und gibt Tipps und informiert„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen Gewalt und gibt Tipps und informiert
über Hilfsangebote. Foto: OBKüber Hilfsangebote. Foto: OBKüber Hilfsangebote. Foto: OBKüber Hilfsangebote. Foto: OBKüber Hilfsangebote. Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Ein fröhli-
cher Fastelovend ist für viele Je-
cken der Höhepunkt des Jahres.
Durch K.o.-Tropfen und sexualisier-
te Gewalt kann der Karneval
allerdings zum Albtraum werden.
Das Netzwerk Oberberg no- gegen
Gewalt warnt vor K.o.-Tropfen und
damit verbundenen sexuellen Über-
griffen und gibt folgende Tipps:
Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:
- Lass dein Getränk niemals un-

beaufsichtigt und akzeptiere
keine Getränke von Fremden.

- Wenn du dir unsicher bist, lass
dein Getränk stehen.

- Vertraue deinem Instinkt:
Wenn dir etwas merkwürdig
vorkommt oder du dich un-
wohl fühlst, suche sofort Hilfe
und informiere Freundinnen/
Freunde, Bekannte oder das
Personal.

- Passt aufeinander auf!
Deine Sicherheit hat oberste Pri-
orität. Sei wachsam und achte auf
dich und deine Mitmenschen!
Hilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für Opfer
von sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewalt
Wenn du Opfer von sexualisierter
Gewalt geworden bist, solltest du
dich unbedingt medizinisch ver-
sorgen lassen. Viele der Betroffe-
nen überlegen, ob sie Strafanzei-
ge stellen, aber die meisten von
ihnen sind nach sexualisierter
Gewalt traumatisiert und nicht in
der Lage, kurzfristig eine Ent-
scheidung zu treffen.

Wenn du dir noch unsicher bist,
ob du unmittelbar nach der Tat
eine Anzeige erstatten möchtest,
bitte die Ärztin/den Arzt Kontakt
zur Polizei aufzunehmen oder
wende dich selbst an die Polizei.
Wenn du dir die Entscheidung of-
fenhalten möchtest, bitte die Ärz-
tin/den Arzt um eine anonyme
Spurensicherung. Die Spuren wer-
den mit einer Chiffrenummer an-
onym im Rechtsmedizinischen In-
stitut gelagert. Davon erfährt die

Polizei nichts, da sie anderenfalls
Ermittlungen aufnehmen müsste.
Du hast also Zeit, dir in Ruhe zu
überlegen, ob du die Täterin/den
Täter anzeigen willst: im Ober-
bergischen Kreis gibt es die Mög-
lichkeit der Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-
cherung (ASS)cherung (ASS)cherung (ASS)cherung (ASS)cherung (ASS) nach sexualisier-
ter Gewalt. Das Klinikum Ober-
berg und die Heliosklinik Wipper-
fürth bieten dieses Verfahren an.
Teile bitte unbedingt mit, wenn
du keine Anzeige erstatten möch-

test. Danach kann das Verfahren
der anonymen Spurensicherung
eingeleitet werden. Betroffene
Frauen können sich dabei von den
geschulten Ärztinnen und Ärzten
untersuchen lassen und haben im
Nachhinein bis zu zehn Jahre lang
Zeit, sich für eine Strafanzeige zu
entscheiden. Wichtig ist, dass
mögliche Spuren unmittelbar nach
der Tat gesichert werden.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/ass.
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durch 2 Winter

Ganz fix in Ökostrom und Erdgas FIX wechseln

PreisWERT

aggerenergie.de/tarifrechner


